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gut <&ef<f)icfite des Kinos.
(Sorirctjung und SchluR)

Set finenu«onra»I)Ud)C îbcatcrbctrieb e 1 1 1 ro t î -

feit fid) au&.iïl-etmintcrnebmen erft nach unö uad)

3tiin ©ro&ünterneliihen'. Sa§ SBubltfum Bennttate

firb anfänglich leïûûïidj mit bet %inetik&tmxa per
Silber, berlanate bann aber mufifaltfcfje sSeaiet-

runa, bic erft oaS ©rammobbon -bot', baê banat

ber Äiabierflneler nnb heute bâé Örcfie'fter ab-

lüfte. Sie SJhifif fitdit bie internationalen SilnfÊ
bem Sofaüntereffe anaupafien.

Öeute treten bie Sîaturauînafomen bittrer &et

Hioffe unb bem Srauta 3iirü<£. 2lber ber Stfxtiff-
ftellet liefert für biete nur bie 3bee, ben ©aüpt=
anteil am finematoarap&ifc&en 2Berï befißert 9îe=

ai-ffeur unb Scöaniyielcr. Um ben Sicfftairö ber
(iiieinatoarapßifcbeii s4srobuftion su beben, empfahl
1912 ber herein beutfefier Scörifffretier feinen 9.tlil=

oliebern bie 5)îttmirfung bei ber ©djöpfurtö dou
Jîinotuerfen. Snghnfd&en toibmeten fid) aucb bie
binerfen Süfjnenarö&cn bein iîino, fo ©ara& S$ern=

bavb, Sicttii Öianfeu Ii. a., aber oie befaitntcften
.ftinoftaré finb nicbt burd) bie ftunftbüßne, fonbem
burcb ben gitm beîannt gemorben : Max Sinber,

Slftn iUiclfen, --tönnöu î^uimajui, Üorttt Söeirler
:c. ic. Sie Wagen biefer. Btavi übertreffen bic=
ienigen ber s33ül)ncngröfjen üeträcbtlid), beaog bucb

ßinber ein 3al)re*bonorctr bon 330,000 St., bie
hielten für bie TOttroirfung hei sefjn Starrten infifi-
renb einer funfmonattjen Saiefeeit 8ô,000 Maxt,
bas :,cbniäbttge grißc&eu. Sl&elar berbiente in turgfi
Seit tfy,O00J'gr. unb TOabbme Solaire erbielt bon
einer Süfielborfer 3<ibttf pro Stfurfie 15,000 JJc art
Spielbonorar. Sie Unfoftén für ein gifmbrama le
laufen fid) burcfifcbnütlicb auf 15-40,000 3t. ti-;
gibt febon beute reiche Seilte, bie befonbere 5Dlo=

metttc ibre» Sebent linematograpbifd) aufneömni
nnb fo ibren Memoiren ein Silbrocrf beifügen
laffen.

¦ 3m örfentlifben, i»eben übernimmt ber gttm
Die sJîolfe ber 8eüung, roobei ber Stafrfj&eit bie
Selegrapben. nabeaufommen gefuebt wirb. s2lm

Sage bet Scetbigung bon 3JoIiaeibanPtmann Sob
met in âûrîd) fonnte abenb« im ftinotbeater B>pwf
bereite ber Seicfienfonbutt gefehen roerben. 3luf
Den tarifer ©oitlebarbs tann allabenblid) für 10
iH'ittimeä ber rafdjlebige (Efchäftsmann bie Sa=
geaereigniffe im Silbe feben.

Sie hnffenfchaftliche Äinematograpbie etmö,;
liebt, Vorgänge bon gro&er; SBefcbleunigung (SBoaeU

ffug) ober aufjerotbentlicber Sjangfamfeit (SBad)o=

tum Pon ißflanaenj bem Sluge in allen (Siuaelbeiten
roabrnefimbar baranftellen. Surd) mifroffopifdje
Slufnabmcn gelang eê, bie Seroegung beä SluteS,
bie Sätigteit be? vmeni unbüe» Maoen§ je. bar=
aufteilen. Sri sJcero»â)orf ëriftiert ein firtentato=
grapbifebes 25erbrcdjeratbum, Das Sorbeftrafte ben
Sßoliaeiorganen in ibren Seroegungen im gilm geigt.
Sremeit bèîifet ein giimarcfitb, ba? bie SageSeteig»
niffe entbält.

Sie 3a&l ber Âirtoê gebt roeit über baè "Mai
dbnlicbex Unternehmungen btnauë. Sn Serlin be=

fiebert 34 Sariûtés" unb 300 ÄinoS. Siefen 3lnf=
fdjirung nahmen bie .fiinoè erft butcb bie Sorfüb»
viui* bon Senfationêfilmê. Sie Stabt 3ürid) be=

firjt bei 200,000 eih'roobnern 12 .ftino« mit 3022
Sifcolatjen.

Kleine Kino=nachn<ftten

2<inder-23orflellungen. Sas !Kechl 3ur Qr-
teilung oon Seroilligungen 3U 2£inematographen-23or-
flellungen für Binder in 3ürich ifl oom Stadtrat dem

25orfiande des Schulroefens übertragen roorden.

Sic bekannte kinematographifche Schaufpielerin
TTlinnn Siener tritt 3ur 3eit in der 25onbonnière"
in Sürich als 25orlragskünfilerin auf und erntet für ihre
SDarbietungcn allabendlich reichlich oerdienten Seifall.
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Orient» Cinéma
Waisenhausstrasse Bahnhofplatz

Ab Dienstag den 23. Januar 1917

Die grösste Sensation!

DIE HERBERGE
zum GEIERNEST

Kanadisches Filmdrama in 6 Teilen
nach dem berühmten Roman von

James Curwood

f f Ein Voi

,,uUQ6X °f«uE

Central -Theater
Zürich I ¦ Weinbergstrasse ¦ Telephon 9054
¦ iiiiiii i i i i i ¦ in i i ii i i in m ni i i t i i i i i i i ¦ i i i i i i i i ¦ i ii

Grosses Sensations-Programm
vom 24. bis 30. Januar:

Der grosse französische Zeitungs- und Kino-Roman

Vorspiel :

ichter
Episode

in 12 aufeinanderfolgenden Episoden. t Jede Woche 1 Episode!
Für dessen Abdruck zahlte »Le .Petit, Parisien" eine ungeheure

Summe und momentan erscheint auch in dieser Zeitung der Roman.

Einige Hauptdarsteller: \

Frl. Musidora Oer kleine Bubi - Marcel Levesque Mazamett

Heldenmut der Liebe
Gesellschafts- und Spionage-Drama in 3 Akten

In der Hauptrolle: Francesca Bertini

Mabel und Fatty am Meer Sie.nisches
Extra-Einlage nur an Wochentagen

Grosser Lacherfolg Lachstürme ohne Ende

Die Meerestiefen ?Ä§BP

Olympia-Kino
Bahnhofstr. 51 Mercatorium Pelikanstr. 1

Vom 24. bis inklusive 30. Januar 1917

5 Akte 5 Akte

Der Brieföffner
berühmten Detektivs Stuart Webbs

3 Akte Neu für Zürich Neu 3 Akte

DAS WEISSE IDOL
Höchst spannendes, sensationelles indisches Drama, in welchem
unter anderem die leidenschaftliche Liebe einer reizenden Indterin

in glänzender Weise gezeigt wird

Voranzeige: Ab Mittwoch den 31. Januar

Der Tunnel
nach dem Roman von Bernhard Kellermann

Amerika-Europa Die grösste Sensation

eme"! Eden-Lichtspiele
Rennwcs 13

tiUiilii:i:i .i.i.i uni un i ¦ ¦>iii:i>ii|iitiiiiitiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiii>iiiitiiiiti<in t

Von heute bis inkl. 30. Januar 1917

6 Akte Das grandlose Kriminalwerk 6 Akte
1. Bild der nordischen Siegerklasse

DieNachtderRache

Grand
Cinema Liehibühne

Badenerstrasse 14

Von heute bis inkl. 30. Januar 1917:

6 Akte6 Akte Das grandiose Krirninalwerk
I. Bild der nordischen Siegerklasse

DieNachtderRache
ifl». f&ä&ft : oder.) ~ J r"

Das Geheimnis der Sylvesternacht
Verfasst und inszeniert von Benjamin Christensen

In den Hauptrollen:

Frau Karen Sandberg u. Herr Benj. Christensen
Eine spannende und tiefergreifende Familientragödie

4 Akte Der sensationelle und spannende Abenteuer-Roman 4 Akte

oder 1 1

Das Geheimnis der Sylvesternacht
Verfasst undiinszeniert von Benjamin Christensen

In den HauptrriHen :

Frau Karen Sandberg und Herr Benj. Christensen
| Eine spannende und tiefergreifeitde Familientragödie

4 Akte Der sensationelle und spannende Abenteuer-Roman 4 Akte

HERZ 3 Herz 3
oder: Die Karte des Todes

Die spannenden Erlebnisse eines Opfers der Privatrache

5. und 6. Episode :

Die Sturmflut. Ii. Durch das Schicksal neuerdings getrennt

oder: Die Karte des Todes

Die spannenden Erlebnisse eines Opfers der Privatrache

5. und 6. Episode :

5. Die Sturmflut. 0. Durch das Schicksal neuerdings getrennt

ROLAND-KINO
Zürich 4 B Langstrasse 111 H Tramlinie 3

Ab heute bis inkl. 30. Januar 1917

Erst-Aufführungsrecht
4 Akte Neu für Zürich 4 Akte

Der kleine Zigomar
Grosser Detektiv-Schlager

4 Akte Spannend von Anfang bis Ende 4 Akte

Ferner :

Neu Kunstfilm Neu

LEDA GYS
in ihrem grossen dramatischen Werk

Gebrochenes Eis
Vornehmes, ergreifendes Gesellschatts-Drama

Einzig in Regie und Spiel

Mnematographîsthe Runüjchau.

Zur Geschichte öes Kinos.
ISorisehung un6 Scli>uii> ' '

Ter kinematographischc Tbcaterbctrieb eittwik-
kelt sich aus^ Kleinnnternehmen erst nach uno nach

zum Grotzunternehme». Das Publikuin begilügte
sich anfänglich lediglich intt der Vorführn».' der

Bilder, verlangte dann aber musikalische Begleit
tung, die erst das Grammophon bot, das dann
der Klavierspieler und heute das Orchester
ablöste. Die Musik sucht die internationalen Filé
dem Lokalinteresse anzupassen.

Heute treten die Naturaufnahmen hinter à
Posse und dem Drama zurück. Aber der Schriftsteller

liefert für diese nur die Idee, den Haupt-
anteil am kinematographischen Werk besitzen

Regisseur und Schauspieler. Um den Tiefstand der
kmemalographische» Produktion zu Heden, empfahl
lilli? der Verein deutscher Schriftsteller seinen
Mitgliedern die Mitwirkung bei der Schöpfung von
Kinowerken. Inzwischen widmeten sich auch die
diversen Bühnengrößen dem Kino, so Sarah Bernhard.

Bettn Nansen u. a., abcr die bekannteste»
Kinostars sind nicht durch die Kuiistbühne, sondern.
durch deu Film bekannt geworden: Max Linder,

Asta Nielsen, Wand« TMMHnn, Doritt Weirler
.'c. zc. Tie Gagen dieser Stars übertreffen
diejenigen der Bühneugrüszen beträchtlich, bezog doch

Linder ein Iahresbonorar von 330,000 Fr., die
Nielse» für die Mitwirkung bei zehn Dramen wttb
rend einer fünfmonatigen Spielzeit 8.">,000 Mark,
das zchiijührige Fritzchen Abelar verdiente in kurzer
^eit l 5.000 Fr. und Madame Polaire erhielt von
einer Düsseldorfer Fabrik pro Woche l 5.000 Mirk
Spielhvnorar. Die Unkosten für ein Filmdrama le
lausen sich durchschnittlich auf 15- 4V.000 Fr. 6s
gibt schon heute reiche Leute, die besondere
Momente ibres Lebens kinematographisch ausnehmen
und so ibren Memoiren ein Bildwerk beifügen
lassen.

Im öffentlichen Leben übernimmt der ,vUm
die Rolle der Zeitung, wobei der Raschheit d^s
Telegraphen nahezukommen gesucht wird. Am
Tage der Beerdigung von Polizeihauptmann Bod
mer iu Zürich konnte abends im Kinokheater Speck
bereits der Leichenkondukt gesehen werden. Auf
den Pariser Boulevards kann allabendlich für 1»
Centimes der raschlebige Geschäftsmann die
Tagesereignisse im Bilde sehen.

Die wissenschaftliche Kinematographie ermö,;
licht, Vorgänge von groker. Beschleunigung (Vogel-
flug) oder außerordentlicher Langsamkeit (Wachs¬

tum von Pslanzeni dem Auge in allen (Zinzelheiteii
wahrnehmbar darzustellen. Durch mikroskopische
Aufnahmen gelang es, die Bewegung des Blutes.
die Tätigkeit des Gerzens und. des Magens Z.c.

darzustellen. In New-Aork èristierr ein
kinematographisches Verbrecheralbum, das Vorbestrafte den
Polizeiorganen in ihren Bewegungen im Film zeigt.
Bremen besitzt ein Filmarchiv, das die Tagesereignisse

enthält.
Die Zahl der Kinos geht weil über das Maß

ähnlicher Unternehmungen hinaus. In Berlin
bestehen 34 Varietes und AM Kinos. Diesen
Aufschwung nahmen die Kinos erst durch die Vorführung

von Sensationsfilms. Die Stadt Zürich
besitzt bei W0.W0 Einwohnern 1? .Kinos mit 30Z2
Sitzplätzen.

Kleine Rino-Nachrichten
Rinöer- Vorstellungen. Das Reckt zur

Erteilung von Bewilligungen zu Zîinematograpken-Dor-
stellungen für Aincler in 5Zürick Ist vom Stacltrat clem

ZZorstancie cies Schulwesens üdertrogen worclen.

Die bekannte kinemotogrcipklscke Scbauspislerin
Alinnn wiener tritt zur 2eit ln 6er Bondonniere"
In Lörick als Doilragskünsilerin aus uncl erntet sür ibre
Darbietungen olladencllick reickilck oerciienten Beifall.

c.

onisntvlnlöms
VVsissnkkàUssrrssse Lsknko k p1 s r.z:

OienstäF äen 23. Januar 1917

Die grösste Lensation!

vie I^MMQe
QeieMi28I

Kanääiscties i^ilmärama in 6 seilen
nâcti äem berünmten dvoman von

- ^ Hin Vc>!

^ünick il » vVàkergstrszsiz » leieokon gllZ-i

Qt'oLSSs Zsnsations-tprogrgmm
vom 24. bis 30. ^Isnusr:

Oer xrosse trsn^üslsclie ^eltunxs- uncl Kinv-Komsn

Vorspisl :

iontsr
Lpisocio

ill 12 sukeinsnclerkolxenclen Loisallen. ^e<ie Woclie 1 I5pi»ocle

Summe uncl momentsn erscheint sucli in äieser ^eitunx cier liomsn.
Llnlxe risuptclarsteller : >

lì Uiiîilliiss lies kikine kiidi - làel l.evs8clils ktlNSniett

Heldenmut äei'
iZesellsckskt»- un<l SpionaxeDrsrns In 3 àliten

lll iiel llsiipttlilll! I-'rgnossog lZsrtini

/^abel unä l^ttv am Meei' ^""^
lZxtr- rZinisxe nur sn àcnentszen

vrosser l-aclierkolx l.sckstürrne onne lZncZe

Liie /^ee^5tiefen '^^^en"

VIZfMpliS iXino
rZaknItosstr. 51 lVlercatoriurri t^ellkanstr. 1

Vom 24. bis inklusive 30. <1gnu3l 1917

deruNmwn veteictivs ^tlUJst. W^LIlDZ

3 ^lite I»eu kllr Kurien I^eu 3 ^lite

V^L >VLI8L>2 IO01.
rtoclisl spsnnencles, sensationelles inllisciies vrams. in «eicliem

in xiiinienlier >Veise ge-eixt virci

Vonsnioiki» î /^ittvocri lien 31. Zanusr

Oer lunnel
nucti liem Koman von Lernliiiili Kelieimsnn
Airivi»ilcs»^>ii>oos Die grösste Lessstion

°àLâlSN-I.il.llî8Ilikl8

Von beute bis inkl. ZV. ^snusr 1917

k >^ltte vss lrr-lnlNose Xrlmlnslwerll K ^kte
I. öllli lier noràclien 8iexerlilssse

vinems
IZgcIsnsi-stt-asss 14

Von beute bis inkl. 3t). àusr t9I7:
s âe6 ^kte vss xranlllose Krirnin-ilverk

I. villi cier norclisciien Sisxerki-isse

vie logent cler l^acke
i»l«I. AWÄ.' o-ler., ^7

Verkssst uncl inszeniert von kenjsmin Liiristensen

In «len Hauptrollen:
5l>su tXsl'en Zsnctdcr'g u. rleri' lZenj. Lrir'iztenzeri

Line spsnnenlie unil tiekerxreikenlie rsmilienlrzl-iiliie

4 àiite Oer sensationelle unci spânnencle âdenteuer-I<omân 4 ^kte

oller > >

Das Oeneimnis äer Zvlvesternscnt
Verlässt unll^ins?eniert von lZenjsmin Lkristensen

In rien riâuptrlillen i

frsu Karen 8anciderA unci Nerr kenf. Lbristensen
IZ^j j Line spünnenlie unll tielerl-reilenäe rzmjiientraxôà

4 àlite ver sens-itlonelie unll sp-innenlZe ^denteuer-I<omsn 4 àlcte

I^!Zr2 Z
oäer: vie Ksrte cies 'socles

vie spânnencien Lriednisse eines Opiers lier privstrâctie

Z. uncl 6. Zplsvcle :

vie Sturmiiut. i>. vurcli ciss Sciiiclisâl neu.rclinlzs xelrennl

ocler: vie Karte äes locies
vie spunnenlien Lrieknisse eine- Oplers lier prlvâtrâclle

5. uncl S. Zpisocie :

5. Die Tturmliul. ii. vurcli liss Scliiclissi neuerliinxs zetrennt

Itlünick 4 IZ I^anc-str-ÄSse III I-Z 1"r-s^ri1lvie 3

/^d keute bis inkl. 30. àuar t917

Lrst-/i.uftülirungsrsolit
4 »kte I>Ieu lvr Kurien 4 .^kte

L>ei- kleine /izomai-
Orosser Vetektiv-Lclilsxer

4 kkte Spsnnencl von ^nksnx dl, rlncle 4 ^kte

ferner:
Neu Kunstiiim »ieu
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